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Inklusion im Landkreis Verden 

Regionales Beratungs- und Unterstützungszentrum Inklusive Schule (RZI) Verden hat 

seine Arbeit aufgenommen 

 
Für alle Fragen rund um die inklusive Schule gibt es eine neue Anlaufstelle in Verden. In der 

Bürgermeister Münchmeyer Straße 6 in 27283 Verden leitet Gunnar Greszik seit dem 

01.02.2024 das RZI Verden als Teil des Regionalen Landesamts für Schule und Bildung 

(RLSB) Lüneburg. Dieses dient vor Ort als zentrale Anlaufstelle für Fragen rund um die inklu-

sive Schullandschaft im Landkreis und unterstützt Schulen, Eltern, Schülerinnen und Schüler 

sowie Schulträger bei der Umsetzung der Inklusion. 

 

Als Leiter der Fachbereiche Inklusion und musisch-kulturellen Bildung sowie als Beauftragter 

der Bildung für nachhaltiger Entwicklung (BNE) an der IGS Achim und zuvor als Kulturkoordi-

nator im Rahmen des landesweiten Projekts Schule:Kultur! an der IGS Flötenteich (Stadt 

Oldenburg) bringt Gunnar Greszik viel Erfahrung aus der multiprofessionellen inklusiven 

Teamarbeit mit. Umfassende Gestaltungskompetenzen aus seinen Tätigkeiten als freier 

Künstler und musikalischer Leiter an unterschiedlichen Theaterhäusern im deutschsprachigen 

Raum ergänzen Gresziks Profil. Die inklusiven Strukturen im Landkreis Verden hat er in seiner 

Arbeit vor Ort kennengelernt und möchte die gewachsenen Strukturen stützen, weiter aus-

bauen und vernetzen.  

 

Als Leitung des RZI berät und unterstützt Gunnar Greszik unter anderem Eltern, Schülerinnen 

und Schüler, schulisches Personal, Studienseminare und Schulträger bei Fragen zur Beschu-

lung und bereitet gemeinsam mit der Förderschulleitung den Einsatz des sonderpädagogi-

schen Personals an den Schulen vor. Er koordiniert den mobilen Dienst emotionale und sozi-

ale Entwicklung (ES) in Kooperation mit der jufa (BASIS).  
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„In einer inklusiven Schullandschaft ist es wichtig eine eigene Haltung zu entwickeln, sagt 

Greszik. „Um gemeinsam Schule so zu gestalten, dass Inklusion, Teilhabe und Partizipation 

für alle Menschen unabhängig von äußerlichen Beeinträchtigungen unbehindert wirksam wer-

den, gilt es die Wirksamkeit der Akteure zu stärken und die Kräfte zu vernetzen.“ Mit dem RZI 

werde hier im Landkreis Verden ein weiterer wichtiger Baustein zur Umsetzung der Inklusion 

etabliert, so Greszik weiter. Es stehe nunmehr eine weitere geeignete Institution zur Verfü-

gung, die ein leistungsfähiges, bedarfsgerechtes und kostenfreies Beratungs- und Unterstüt-

zungssystem anbietet. Sie sei eine nahbare, orts- und damit auch zeitnahe Anlaufstelle für 

Lehrende, Eltern, Schülerinnen und Schülern und für die Schulträger selbst. 

 

Sie erreichen das Regionale Beratungs- und Unterstützungszentrum Inklusive Schule Land-

kreis Verden wie folgt: 

 Bürgermeister-Münchmeyer Straße 6, 27283 Verden 

Telefon: 04231 9392810 

E-Mail: Gunnar.Greszik@rlsb-lg.niedersachsen.de  

 

Hintergrund: 

Die Regionalen Beratungs- und Unterstützungszentren Inklusive Schule sind Teil der Fachbereiche "In-

klusive Bildung" in den Dezernaten 2 der Regionalen Landesämter für Schule und Bildung. 

Derzeit sind die folgenden Aufgaben auf die RZI übertragen: 

1. Beratung von Schulen und Studienseminaren, schulischem Personal, Erziehungsberechtigten, 

Schülerinnen und Schülern, Schulträgern in Bezug auf die Umsetzung der inklusiven 

schulischen Bildung 

2. Vorbereitung von Entscheidungen zum konkreten Einsatz des sonderpädagogischen Personals 

an Schulen (Versetzungen, Abordnungen) in Zusammenarbeit mit den Schulen 

3. Durchführung von Dienstbesprechungen oder Arbeitskreisen mit Schulleiterinnen und 

Schulleitern und sonderpädagogischem Personal 

4. Entwicklung von regionalen Inklusionskonzepten auf Grundlage landesweiter Standards und 

Rahmenvorgaben 

5. Mitwirkung im Verfahren zur Feststellung über den Bedarf einer Schülerin/ eines Schülers an 

sonderpädagogischer Unterstützung 

6. Entscheidungen zum Personaleinsatz im Mobilen Dienst 

Eine Übersicht über alle RZI finden Sie auf unserer Internetseite https://rzi.bip-nds.de.   
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